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Fahrbahnoberflächen erneuert 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die wochenlangen Baumaßnahmen in der Bahnhofstraße konnten mit der  
Asphaltierung der Fahrbahn- und Gehwegoberflächen abgeschlossen werden. 

Gleichzeitig hat sich die Gemeindeführung bemüht, durch das Pflanzen von  
Jungbäumen mehr Grün in das Ortszentrum von Zell am Ziller zu bekommen.   

 

Familienfest des Zeller Kindergarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Am Freitag, den 13. Juni 2008 fand nach wochenlanger Vorbereitungszeit das 
Familienfest des Zeller Kindergarten statt. (Bericht auf Seite 3) 

 

Wichtige Information zur Biomüll-Sammlung: 
  

Biomüll-Entsorgung ab Juli jeweils am Mittwoch.  
Erste Sammlung im Juli (27. Woche) somit am 2. Juli 2008. 
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Landtagswahl 08: Zeller Ergebnis 
 
   Anlässlich der am Sonntag, den 8. Juni 2008, 
stattgefundenen Landtagswahl machten von den 
1.319 Wahlberechtigten 846 Personen von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch. Das sind 64,4 % aller  
Stimmberechtigten unserer Gemeinde. In der 
vorgenannten Summe sind auch 101 Stimmen 
jener Mitbürgerinnen und -bürger enthalten, 
welche ihr Stimmrecht mit einer Wahlkarte 
ausübten. Insgesamt wurden 98 ausgefolgt.  Von 
den insgesamt abgegebenen 745 Stimmen waren 
20 ungültig, sodass 725 Wahlabläufe als gültig 
aufschienen.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wahlakt: Bgm. Walter Amor als Wahlleiter und  
Dekan Dr. Ignaz Steinwender als Wähler. 

 

   Darüber hinaus wurden 3 Wahlkarten von 
Wählern entgegengenommen. Wahlkarten aus 
dem anderen Wahlkreis wurden nicht ausge-
wertet, sondern über die Bezirks- an die Landes-
wahlkommission weitergeleitet. Eine Aufteilung 
der gültigen Stimmen auf die sieben wahlwer-
benden Gruppierungen stellt sich wie nach-
stehend angeführt dar: 
ÖVP - 324, SPÖ - 132, Grüne - 28, FPÖ - 79, 
KPÖ - 3, DC - 24, FRITZ - 135; 
 

Rekultivierungsmaßnahmen im  
Bereich der Bahntrasse 

 
   Welcher kleine Junge träumt nicht davon, 
einmal auf einer Lokomotive mitfahren zu dür-
fen oder gar als Lokführer tätig zu sein?  
   Mitunter werden derartige Träume erst für 
große Jungen wahr. So geschehen in Zell, als der 
Bürgermeister sowie der Obmann des Bauaus-
schusses vom Betriebsleiter der Zillertaler Ver-
kehrsbetriebe, Ing. Georg Tollinger, mit einer 

Diesellokomotive in das südliche Gemeindege-
biet chauffiert wurden.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Das Bild zeigt Bürgermeister Walter Amor und 
Bauausschuss-Obmann Anton Kreidl im  

Führerstand des Dieselrosses. 
 

   In diesem Bereich werden derzeit Rekulti-
vierungsmaßnahmen entlang der zweigleisig aus-
gebauten Bahntrasse vorgenommen. Die Ge-
meindevertreter haben dazu ihre Vorstellungen 
eingebracht, wonach im Umfeld der Bahnüber-
gänge die Sicherheit von Fußgängern und Rad-
fahrern zu gewährleisten ist und entlang des Pro-
menadeweges naturnahe Rekultivierungsmaß-
nahmen zu setzen sind.  
 

Hochzeitsjubiläen in Zell 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Am Dienstag, den 17. Juni 2008, gratulierten 
Bezirkshauptmann HR Dr. Karl Mark und Bür-
germeister Walter Amor den Ehepaaren Paula 
und Franz Binder zur „Diamantenen Hochzeit“ 
und Renate und Ing. Walter Lanthaler sowie 
Christine und Hubert Neuhauser zur „Goldenen 
Hochzeit“. 
   Die Marktgemeinde Zell am Ziller wünscht 
den Hochzeitsjubilaren weiterhin noch viel 
Glück und Gesundheit auf ihrem gemeinsamen 
Lebenswege! 
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Neue EDV-Anlage für 
Gemeindeverwaltung 

 
   Die Marktgemeinde Zell am Ziller war eine der 
ersten Gemeinden Tirols, welche die Verwaltung 
auf das neue elektronische Zeitalter angepasst 
hat. Zwischenzeitlich wurde bereits auf mehrere 
Gerätegenerationen umgestellt. Der letzte große 
Austausch von Geräten und Programmen hat vor 
der Jahrtausendwende, also vor mehr als acht 
Jahren, stattgefunden. Die Entwicklung der PC´s 
und der Programm hat in den letzten Jahren 
einen rasten Verlauf genommen, sodass sich die 
Verantwortlichen und die Mitarbeiter in der 
Verwaltung der Marktgemeinde entschlossen 
haben, Server und PC´s für die Arbeitsplätze 
sowie Anwendungsprogramme zu erneuern. 
   Der Gemeinderat hat hiezu in seiner Sitzung 
vom 11. Juni 2008 den Austausch der Anlagen 
beschlossen. Die Firma Kufgem wurde mit der 
EDV-Erneuerung beauftragt. 
   Durch die neuen Programme wird es Verein-
fachungen für die Gemeindeverwaltung und neue 
Möglichkeiten für den Bürger geben. Unter an-
derem können nach endgültiger Ausstattung 
künftig die Gemeindebürger e-Government 

nutzen. Genaue Informationen werden zeitge-
recht bekanntgegeben. 
 

Ankündigung:  
3. Generationenfest am 13. Juli 08 
 
   Wie schon im letzten Bürgermeisterbrief  be-
richtet findet am Sonntag, den 13. Juli 2008, ab 
11.00 Uhr das 3. Generationenfest der Marktge-
meinde Zell am Ziller im Hotel Neue Post statt. 
Organisiert wird diese Fest vom Kulturausschuss 
der Marktgemeinde Zell am Ziller. 
   Zu dieser Veranstaltung sind alle Zellerinnen 
und Zeller ab dem 65. Lebensjahr recht herzlich 
eingeladen. 
   Für das leibliche Wohl der Besucher und die 
musikalische Umrahmung wird seitens der 
Marktgemeinde Zell am Ziller bestens gesorgt.  
   Anmeldungen sind bis zum 30. Juni 2008 beim 
Gemeindeamt (Tel. 2222-12) vorzunehmen. 
 

Johann Platzer                                  Walter Amor 
Obmann Kulturausschuss              Bürgermeister 

Familienfest des Zeller 
Kindergartens 

 
   Mit viel Liebe und Fachkenntnis wurde durch 
das Kindergartenpersonal unter der Leitung von 
Alexander Steiner-Joast das Familienfest 2008 
organisiert. In wochenlanger Vorbereitungszeit 
wurden Details zu diesem Fest erarbeitet. Unter 
anderem wurden von den Kindern sehenswerte 
Kunstwerke in Form von Bildern geschaffen, 
deren Inhalt auf die Elemente Feuer, Luft, 
Wasser und Erde abgestimmt sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Ursprünglich war beabsichtigt das Fest im 
Beisein der Waldpädagogen Hannes Frontull, 
Karl Mitterhauser und Johann Eberharter auf 
einem Waldplatz am Hainzenberg durchzu-
führen. Bedingt durch das schlechte Wetter fand 
nun das Familienfest, zu welchem ein eigener 
Busverkehr eingerichtet wurde, in der Tenne des 
landwirtschaftlichen Gebäudes des Gerloser 
Bürgermeisters Franz Hörl statt. Kinder, Eltern 
und Gemeindevertreter waren hierzu eingeladen 
und konnten sich über die Qualität der Kunst-
werke, welche von den Kindern musikalisch be-
schrieben wurden, überzeugen. Nach einer 
Labung wurden durch Bürgermeister Walter 
Amor einige der Bilder versteigert, der Erlös 
kommt dem Zeller Kindergarten und einem 
Wasserprojekt in Afrika zugute.  
 

 Nächtigungszahlen 
Mai 2008 

 
Gebiet der Marktgemeinde Zell am Ziller 
Monat Gäste 

2007 
Gäste 
2008 

Nächtig. 
2007 

Nächtig. 
2008 

Diff in 
% 

Mai 3.200 2.978 10.669 11.571 8,45 
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Kundmachung Meldekontrollen 
 

   Das Amt der Tiroler Landesregierung wird als 
Abgabenbehörde in der Sommersaison 2008 im 
Gebiet des TVB Zell-Gerlos, Zillertal-Arena in 
Beherbergungsbetrieben nach den Bestimmun-
gen des Aufenthaltsabgabegesetzes und der Lan-
desabgabenordnung abgabenrechtliche Fest-
stellungen durchführen. 
   Die Kontrollorgane sind berechtigt, die für die 
Vermietung an Gäste vorgesehenen Räumlich-
keiten zu besichtigen. Sie haben weiters das 
Recht, die Vorlage nach den Abgabevorschriften 
zu führenden Bücher und Aufzeichnungen sowie 
sonstige maßgebenden Unterlagen, wie Rech-
nungs- und Kassabücher, Zimmerlisten und elek-
tronisch geführte Aufzeichnungen zu verlangen, 
in diese Einsicht zu nehmen und hiebei zu 
prüfen, ob die Bücher und Aufzeichnungen voll-
ständig sowie richtig geführt werden. 
 

Blitz-Einschlag im Freizeitpark 
 
   Während des späten Nachmittags des 10. Juni 
ging über dem Großraum Zell am Ziller ein hef-
tiges Gewitter, begleitet von Blitzen und darauf-
folgendem Donner, nieder. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

   Erst am darauffolgenden Morgen wurde offen-
bar, dass ein Blitz in einem Baum im Zeller Frei-
zeitpark eingeschlagen hatte. Dabei wurde die 
Krone komplett zerstört und Astwerk - teilweise 
in Armstärke - im Umkreis um den Baum ver-
teilt. Gottlob kamen dabei keine Personen zu 
Schaden. In der Zwischenzeit wurde der Baum, 
welcher im Zuge der Errichtung des ehemaligen 
Parkbades zu Beginn der 1970-er Jahre gepflanzt 
worden ist, zurückgeschnitten. Fachleute sind 
zuversichtlich, dass er sich von dieser Attacke 
der Natur wieder erholen wird. 

Sanierung der Uferschutzmauer 
 
   Im Vorjahr wurde durch die Abteilung Wasser-
wirtschaft beim Baubezirksamt Innsbruck mit 
einer Sanierung der Uferschutzmauer im Bereich 
zwischen Zillerbrücke und Tourismusschulen 
begonnen. Dieses Baulos konnte rechtzeitig mit 
Jahresende abgeschlossen werden. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
   Zu Beginn des Monats Juni wurde nun der 
zweite Teilabschnitt - von der Zillerbrücke in 
Richtung Norden bis zum ehemaligen Tennis-
platz - in Angriff genommen. Dabei werden 
nicht nur die Kunstbauten saniert, welche dem 
Schutz des Ortes dienen, sondern wird auch 
störender Bewuchs entfernt. Die einzelnen Bau-
abschnitte werden so eingerichtet, dass jeweils 
auf einer Länge von ca. 25 Metern Bautätig-
keiten im Bereich der Ufermauer sowie auf 
einem Teil des östlich daran angrenzenden 
Areals stattfinden. Bis Dezember 2008 werden 
diese Maßnahmen abgeschlossen sein. In den 
kommenden Jahren sollen dann die auf Zell-
berger Gemeindegebiet befindlichen Uferschutz-
bauten einer Sanierung unterzogen werden. 
   Im Zuge dieser Bautätigkeiten ist es erforder-
lich, das Gst. 491/2 (Öffentliches Gut - Wegstück 
„Augassl“) abschnittsweise dem Baufortschritt 
entsprechend zur Gänze zu sperren. Der all-
gemeine Verkehr ist während dieses Zeitraumes 
umzuleiten bzw. können Fahrzeuge nur dem 
Baufortschritt entsprechend die Objekte „Unter-
dorf 17, 18 und 19“ erreichen. Auch Radfahrer 
werden umgeleitet, wogegen Fußgänger das ge-
genständliche Wegstück während der Baumaß-
nahmen benützen können. 

 

Ständig Neuigkeiten auf der 
Homepage der Marktgemeinde: 

 

www.gemeinde-zell.at 
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Theaterverein: Premiere  
„Die Kaktusblüte“ am 4. Juli 2008  
 

   Am Freitag, den 4. Juli um 20.15 Uhr, findet in 
der Aula der Hauptschule Zell die Premiere des 
Stückes „Die Kaktusblüte“ vom Theaterverein 
Zell am Ziller statt. Weitere Aufführungstermine 
sind: Mittwoch - 09.07., Freitag - 18.07., Mitt-
woch - 23.07., Mittwoch - 30.07., Mittwoch - 
06.08., Mittwoch - 13.08., Mittwoch - 20.08. und 
Mittwoch - 27.08.; Beginn jeweils um 20:15 
Uhr. Karten dafür gibt es im Büro des TVB Zell-
Gerlos, Zillertal Arena (Tel. 2281). 
 

Mit Kantersieg zum Meistertitel  
in der Gebietsliga Ost 

 
   Der SK Raiffeisen Zell hat es geschafft. Nach 
dem bitteren Abstieg im letzten Jahr gelang der 
Mannschaft von Spielertrainer Hannes Rieser der 
sofortige Wiederaufstieg in die Landesliga.  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
   Vor dem Spiel gegen Niederndorf war die 
Ausgangslage klar: Zell konnte mit einem Sieg 
den Titel sichern. Nach einem Freistoß von 
Markus Troppmair zu Beginn des Spieles bug-
sierte ein Gästespieler den Ball ins eigene Tor. 
Ab diesem Zeitpunkt hatte Niederndorf nicht den 
Funken einer Chance. Gelang den Zellern vor der 
Pause lediglich nur mehr ein Tor durch Andreas 
Glantschnig, tobten sich die Heimischen in Halb-
zeit zwei umso mehr aus. Man ließ Ball und 
Gegner laufen und schoss schlussendlich auch 
die nötigen Tore. Glantschnig (3), Kaden, Tropp-
mair und Mayenfels trugen sich in die Scorerliste 
ein. Kurz vor Schluss gelang den Unterländern 
noch der Ehrentreffer zum Endergebnis von 7:1. 
Mit diesem Kantersieg fixierte der SK Raiffeisen 
Zell vorzeitig den Meistertitel in der Gebietsliga 
Ost. Gratulation an das gesamte Team! 

Im Museum wird gefilmt 
 
   Immer wieder dient die Kulisse des Zillertaler 
Regionalmuseums in Zell am Ziller verschieden-
sten Fernsehgesellschaften als Aufnahmeort.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
   Wieder gefilmt wurde Ende Mai, wobei zu 
früher Morgenstunde ein Fernsehteam des Sen-
ders RTL Aufnahmen tätigte. Mountainbiker 
tummelten sich auf dem Museums-Areal, sie und 
die Objekte des Museums bildeten den Rahmen 
für den Wetterbericht, welcher um 06.00 Uhr 
morgens live aus dem Zillertal übertragen wurde. 
 

Öffentliche Bücherei Zell 
Ferienzeit = Lesezeit 

 

   Die Öffentliche Bücherei Zell kennt deshalb 
keine Ferien! So gibt es für Groß und Klein, Alt 
und Jung jeden Donnerstag von 15.30 bis 18.00 
Uhr die Möglichkeit, sich in der Bücherei im 
Widum mit Leseproviant einzudecken. 
   Leider wird oft vergessen, auch Bücher in 
Reisekoffer und Badetaschen zu packen. Bücher 
sind aber mehr als eine Überbrückungshilfe für 
langweilige Regentage. So ist erwiesen, dass in 
den Ferien gelesene Bücher so ganz nebenbei 
einen Lernzuwachs bringen. 
   Und auch das ist eine gute Aussicht für 
SchülerInnen: Lesen kostet für euch in den 
Ferien nichts!  
Und denkt daran: 
Lesen ist cool! 
Lesen ist Abenteuer!                                           
Lesen ist Fitness! 
Lesen bewegt! 
Lesen erweitert den Hori-
zont! Leser haben bessere An und Aussichten! 
 

Auf „Wiederlesen“ in der Bücherei 
Das Büchereiteam 
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Frühjahrskonzert der 
Bundesmusikkapelle Zell 

 
   Am Samstag, den 31. Mai 2008, fand in der 
Aula der Hauptschule Zell das Jubiläumskonzert 
der BMK Zell statt. Unter dem Motto „Ge-
schichte erleben - Zukunft gestalten“ steht das 
Jahr 2008, in dem die Kapelle ihr 190-jähriges 
Bestehen mit einigen Höhepunkten feiert.    
   Kapellmeister Franz Knoflach verstand es 
wiederum prächtig, ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm zusammenzustellen. Obmann 
Robert Pramstrahler führte in gewohnt kompe-
tenter und kurzweiliger Art durch das Programm. 
Der „Prinz Eugen Kampfruf“ von Joseph 
Messner eröffnete das Konzert mit Pauken und 
Trompeten. Nach der Ouvertüre zur Verdi Oper 
„Nabucco“ stand der erste Höhepunkt am Pro-
gramm. Robert Wolf spielte in beeindruckender 
Art und Weise das „Concierto de Aranjuez“ von 
Joaquin Rodrigo in einer Bearbeitung für Solo-
trompete von Michael Geisler. Sein außerge-
wöhnlicher Ton und die perfekte technische Aus-
führung des schwierigen Werkes begeisterte die 
Zuhörer. Weiters standen der Walzer „Über den 
Wellen“ und das Beste aus der Operette „die 
Maske in Blau“ auf dem Programm des ersten 
Teiles. Vor dem „Graf Zeppelin Marsch“ konn-
ten noch neue Mitglieder dem Publikum vorge-
stellt werden, die beim Jubiläumskonzert ihren 
ersten offiziellen Einsatz hatten: Christina Ober-
lechner und Stefanie Fankhauser an der Klari-
nette sowie Johannes Fankhauser am Saxophon. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

V.l. Bgm. Franz Hauser (Zill. Blasmusikverband),  
Obmann Robert Pramstrahler, Siegfried Knapp (Tiroler 
Blasmusikverband), Hans Wolf mit Gattin Hermine und 

Bgm. Walter Amor. (Foto: Bundesmusikkapelle Zell) 
 

   Im Rahmen des Konzertes wurden auch ver-
diente Musikanten geehrt, die viele Jahre der 

Musik die Treue gehalten haben:  Robert Wolf - 
25 Jahre Mitglied der BMK Zell, Hans Wolf - 40 
Jahre Mitglied der BMK Zell, Franz Schnee-
berger - 50 Jahre Mitglied der BMK Zell, Horst 
Schnieder - 50 Jahre Mitglied der BMK Zell und  
Franz Knoflach - 55 Jahre aktiver Musikant.   
   Bürgermeister Walter Amor verlieh Hans Wolf 
das Kulturehrenzeichen der Marktgemeinde Zell 
am Ziller in Gold. Eine besondere Ehrung wurde 
Josef Brindlinger zuteil: er erhielt die Förder-
medaille des Tiroler Blasmusikverbandes für 
seine jahrelange Unterstützung der BMK Zell.   
   Im zweiten Teil des Konzertes standen „Auf 
einem Persischen Markt“, „Lied und Czardas aus 
der Suite International Nr. II“, „James Last 
Golden Hits“ sowie „die Billy Vaughn Goldies“ 
- ein Solo für das tolle Saxophonregister - auf 
dem Programm. Der Marsch „Land Tirol“ von 
Ehrenkapellmeister Prof. Siegfried Somma be-
schloss den offiziellen Teil des Konzertes. Nach 
drei Zugaben ging ein gelungener Abend zu Ende.  
   Eine kurze Terminvorschau über weitere Akti-
vitäten der BMK Zell im heurigen Jubiläums-
jahr: 26. Juni bis 26. September - wöchentliche 
Platzkonzerte; 25. Juli - Großer Österreichischer 
Zapfenstreich im Parkstadion gemeinsam mit 
dem Zillertaler Schützenregiment und der 
Schützenkompanie Zell am Ziller; 14. September 
- Konzert am Berg auf der Rosenalm in der 
Zillertal Arena; 
   Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch unserer 
einheimischen Freunde und vieler Gäste. 

Bundesmusikkapelle Zell am Ziller 
 

„Silber“ für die Feuerwehr Zell 
  
   Nach ungefähr 40 Proben von November 2007 
bis Mai 2008 hat die Bewerbsgruppe der FF Zell 
beim 46. Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in 
Längenfeld das Leistungsabzeichen in Silber er-
rungen. Die Führung der Feuerwehr ist stolz auf 
diese junge Mannschaft, den in der 142-jährigen 
Geschichte ist dies die zweite Bewerbsgruppe 
die das Abzeichen in Silber gewinnen konnte.  
   Die Bewerbsgruppe möchte sich auch bei allen 
bedanken, ganz besonders beim Bewerter Erich 
Eberl aus Finkenberg und seinem Team sowie 
auch bei den Ausbildern Kurt Fankhauser, 
Siegfried Geisler und Alexander Stock, der nach 
einem Ausfall in der Gruppe kurzfristig einge-



Folge 6 BÜRGERMEISTERBRIEF  Seite 7 

sprungen ist und somit zum zweiten Mal das 
Leistungsabzeichen in Silber erreichen konnte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Das Kommando und die Mannschaft gratuliert 
der Bewerbsgruppe recht herzlich und wünscht 
alles Gute beim Nassbewerb des Bezirkes Schwaz. 
Gut Heil!                   Text und Foto: Martin Dornauer  

 

Verleihung von Berufstiteln 
 

   Ende Mai erfolgte die Verleihung von Berufs-
titeln an verdiente Lehrerpersönlichkeiten. Auch 
an Zeller Pädagogen wurden zufolge Entschlie-
ßung des Bundespräsidenten entsprechende Be-
rufstitel verliehen. BH HR Dr. Karl Mark und 
Vertreter der Schulbehörde nahmen im Rahmen 
einer Feierstunde in Pill die Überreichung der 
Dekrete vor. In Zell können sich der Direktor der 
Polytechnischen Schule, Herbert Unterlechner, 
über den Titel „Oberschulrat“ und Hauptschul-
Direktor Erwin Haid über den Titel „Schulrat“ 
freuen. Einem weiteren Zeller Bürger - dem Schul- 
leiter der Volksschule Kaltenbach Hanspeter 
Kröll - wurde der Titel „Oberschulrat“ verliehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V.l. Bgm. Walter Amor, OSR Herbert Unterlechner,  
SR Erwin Haid, BH Dr. Karl Mark und 

 BSI Siegfried Knapp. (Foto: BH Schwaz) 
 

   Die Gemeinde Zell gratuliert den „Schulmän-
nern“ zu ihren Beförderungen recht herzlich und 
wünscht weiterhin viel Erfolg im gleichermaßen 
verantwortungs- wie anspruchsvollem Beruf. 

Zillertaler Bergmeisterschaft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Das ARBÖ-Raiffeisen Radteam Zillertal ver-
anstaltet seit mehreren Jahren die Zillertaler 
Bergmeisterschaft. Der diesjährige Bewerb fand 
am Samstag, den 24. Mai, statt. Gestartet wurde 
im Bereich der Hauptschule. Das Radrennen 
führte von hier über das Ortszentrum und die 
Gerlosstraße auf den Gerlosberg, wo beim Gast-
hof „Enzianhof“ das Ziel eingerichtet war. 

 

Ankündigung der SILC-Erhebung 
durch die Statistik Austria 

 
   Die Statistik Austria führt im Auftrag des Bun-
desministeriums für Soziales und Konsumenten-
schutz eine Erhebung über Einkommen und Le-
bensbedingungen (SILC=Statistics on Income and 
Living Conditions) in privaten Haushalten durch. 
   Ziel dieser Erhebung ist es, einen Einblick in 
die Lebenssituation der privaten Haushalte zu 
bekommen. Als einzige Erhebung zeigt SILC 
auf, wie es um die Wohn-, Familien-, Arbeits-, 
Gesundheits- und Einkommenverhältnisses der 
Bevölkerung steht. 
   Für die Republik Östrreich besteht laut EU-
Rahmenverordnung die Pflicht zur Bereitsstel-
lung der Indikatoren zur Messung von Armut 
und sozialer Ausgrenzung. Die Erhebung findet 
noch bis September 2008 statt. Dazu werden 
private Haushalte in ganz Österreich zufällig 
ausgewählt. Die Mitarbeit an der Erhebung un-
terliegt keiner gesetzlichen Auskunftspflicht und 
beruht daher auf Freiwilligkeit. Die Beteiligung 
an der Erhebung ist für die Qualität der Daten 
jedoch wichtig, daher erhalten Stichproben-
haushalte einen Einkaufsgutschein über € 15,--. 
Die Erhebung kann je nach Größe der Haushalte 
zwischen 15 und 45 Minuten dauern. 
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„Nacht der 1.000 Biere“  
5. Juli 2008 ab 17.00 Uhr 

 
   Am 5. Juli 2008 ist es wieder soweit: Die 
Zeller Wirte laden zur „Nacht der 1000 Biere 
2008“ im Ortszentrum von Zell am Ziller ein!  
   Die USA, Schweiz und Österreich werden 
heuer präsentiert und landstypische Köstlich-
keiten begleitet von tausenden Bieren und Wei-
nen von den fachkundigen Wirten angeboten. 
Für die musikalische Umrahmung sorgen „The 
Wonderyears“, die Gipfelstürmer, DJ Roland 
Fankhauser und DJ Georg. 
   Neben der Las Vegas Poker Bar wird in diesem 
Jahr auch an der Neuen Maniac Artists Bar von 
den Staatsmeistern im Showbarkeeping ge-
schüttelt und gerührt! Für Wetterfestigkeit ist 
gesorgt (mit Zelten überdachtes Ortszentrum) 
und der Eintritt ist frei!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Die ARGE Zeller Gastronomie freut sich auf 
viele Besucher und eine unvergessliche Nacht! 
(Jugendschutzkontrollen: Ausweispflicht) 
 

Veranstaltungshinweise 
 
Ab 26. Juni 2008: Platzkonzerte der Bundes-
musikkapelle Zell jeweils am Donnerstag  
 

28. Juni 2008: Jubiläumsfest des Hobbyclub 
Hainzenberg beim Musikpavillon  
 

28. Juni 2008: Sommerfest in der Gartenanlage 
des Wohn- und Pflegeheimes Zell am Ziller 
 

25. Juli 2008: Großer Österreichischer 
Zapfenstreich am Sportplatz Zell am Ziller 
 

8. bis 10. August 2008: Open Air der Ziller-
taler Haderlumpen am Parkplatz neben dem 
Musikpavillon 
 

14. August 2008: Eröffnung der Ausstellung 
„200 Jahre Kirchweihfest“ im Gemeindesaal 
der Marktgemeinde Zell am Ziller 
 

15. August 2008: Festgottesdienst anlässlich 
der Feier „200 Jahre Kirchweihe“ in der 
Dekanats-Pfarrkiche 
 

15. August 2008: Kirchtag im Zillertaler Regio-
nalmuseum 
 

Neue e-mail-Adressen der 
Marktgemeinde Zell am Ziller: 

 

Turozzi Alfons: 
info@gemeinde-zell.at 

buergermeister@gemeinde-zell.at 
amtsleiter@gemeinde-zell.at 

 

Hauser Hansjörg: 
kasse@gemeinde-zell.at 

buchhaltung@gemeinde-zell.at 
 

Wechselberger Markus: 
standesamt@gemeinde-zell.at 

 

Spitaler Michaela: 
meldeamt@gemeinde-zell.at 

 

Hauser Beatrix: 
lohn@gemeinde-zell.at 

 
Bis zum nächsten Brief  

grüßt herzlichst 

 
 (Walter Amor, Bürgermeister) 
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